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In dieser Arbeit wird ein Konzept für die Automatisierung eines multifunktionalen 
Brennstoffzellensystems in Verkehrsflugzeugen entwickelt sowie die erforderlichen 
Regelungs-, Steuerungs- und Überwachungsfunktionen ausgelegt und umgesetzt. 
Um das Automatisierungssystem auf Gesamtsystemebene validieren zu können, 
werden die ereignisdiskreten Automaten und die kontinuierlichen Regler virtuell in 
ein physikalisches Gesamtsystemmodell integriert. Die Testdurchführung erfolgt 
unter Verwendung eines szenariobasierten Ansatzes, der die Simulation von 
unterschiedlichen Flugmissionen berücksichtigt. Dieses ganzheitliche Vorgehen 
ermöglicht die Validierung von Systemfunktionen, die erst durch die Kopplung 
mehrerer Automatisierungsmodule und Teilsysteme entstehen.

In this thesis a concept for the automation of a multifunctional fuel cell system in 
commercial aircraft is developed and the required control and monitoring functions 
are designed and implemented. In order to validate the automation system on an 
overall system level, the discrete event automata and the continuous control systems 
are integrated virtually in a physical overall system model. The testing is carried out 
using a scenario-based approach, which considers the simulation of different flight 
missions. This holistic approach enables the validation of system functions, which 
result from the interconnection of several automation modules and subsystems.

Flugzeug-Systemtechnik verknüpft die Disziplinen Maschinenbau, Elek-
trotechnik und Informatik sowie systemtheoretische Methoden. Die 
Grundsysteme moderner  Flugzeuge wie Hochauftriebs- und Flugsteue-
rungssysteme sowie Fahrwerke, Bordenergienetze, Kühlanlagen, Avionik 
und Software sind durch Anforderungen nach zunehmender Automati-
sierung, Leistungsoptimierung und -management, neuen Funktionen, 
Sicherheit und Fehlertoleranz gekennzeichnet. Seit 1992 werden an der 
Technischen Universität Hamburg-Harburg im Institut Flugzeug-System-
technik neue Technologien und Methoden untersucht, die eine Verbes-
serung wirtschaftlicher und operationeller Merkmale dieser Systeme und 
des Flugzeugbetriebs zum Ziel haben. Die Forschungsaktivitäten liegen 
auf den Themenfeldern:
 
•	 Weiterentwicklung von System- und Komponententechnologien
•	 Neue Systemfunktionen im Kontext zum Flugzeugentwurf
•	 Rechnergestützte Methoden für Systementwurf, -analyse und 

-bewertung 
 
Die Schriftenreihe bildet den Rahmen für wissenschaftliche Publikationen 
auf diesem Gebiet.
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